
Erweitertes Beförderungsangebot / Bürgerbus:  

Insbesondere mit zunehmendem Alter stellen sich die Bürger überall im ländlichen 
Raum die Frage, wie man auf Dauer seine alltäglichen Besorgungen und 
Erledigungen organisieren kann. Hierzu greift man in den Dörfern zumeist auf den 
Individualverkehr zurück, vereinzelt wird auch der öffentliche Personennahverkehr in 
Anspruch genommen (soweit das dortige Angebot für sinnvoll erachtet wird), in 
einigen Fällen spricht man sich auch mit der Nachbarschaft / Verwandten / Kindern / 
Enkeln ab oder verlässt sich in Teilbereichen auf das Serviceangebot von Haus-zu 
Haus-Verkaufsläden. Dieses Gesamtangebot ist vielen Bürgern jedoch nicht 
ausreichend, sodass sich insbesondere die älteren Menschen intensiv damit 
beschäftigen, wie sie bei zunehmend eingeschränkter Mobilität auch weiterhin in den 
Dörfern „versorgt“ werden und in ihrem gewohnten Umfeld wohnen bleiben können, 
ohne hierbei direkt auf ein eigenes Auto angewiesen zu sein. Wir bieten unseren 
Bürgern ein ergänzendes, kostenfreies Alternativangebot.  

Wir als Ortsgemeinde haben uns dazu entschieden, einen sogenannten „Bürgerbus“ 
anzuschaffen und den Leininger Bürgern zukünftig zur Verfügung zu stellen. Das 
Fahrzeug ist so ausgestattet sein, dass ein problemloser Einstieg gewährleistet ist, 
zudem ausreichend Platz vorhanden ist und bis zu 8 Personen transportiert werden 
können.  Bei dem Angebot geht es uns aber nicht darum, den Transport eines jeden 
Einzelnen zu dessen individuellen Termin anzubieten (hierzu gibt es entsprechende 
Beförderungs- /Taxibetriebe). Unser Anliegen ist es, der Allgemeinheit eine 
zusätzliche, gemeinsame Transportmöglichkeit anzubieten.         

Die Organisation eines solchen „Fahrdienstes“ auf Ebene einer Ortsgemeinde ist 
eher schwierig und kann mit den Angeboten auf Verbandsgemeinde- oder 
Kreisebene nicht verglichen werden, zumal dort tagsüber Personal vorhanden ist, 
welches ggf. Anmeldungen etc. entgegennehmen kann und solche Fahrten dann 
auch logistisch vorplanen / organisieren kann.  

In Absprache mit den Fahrern wird zu festgelegten Zeiten der Transport nach 
Emmelshausen stattfinden. Uns ist bewusst, dass dieses Angebot bei den Nutzern 
noch eine gewisse Grundmobilität voraussetzt.  

Der Aufenthalt in Emmelshausen ist so getaktet sein, dass jeder Mitfahrer 
ausreichend Zeit zur Verfügung hat, um seine Geschäfte ohne Stress zu erledigen.         
(Geplanter Aufenthalt ca.1,5 - 2 Stunden)  

Der Heimtransport erfolgt dann erneut von zentralen Stellen aus, wobei die Nutzer 
auf Wunsch hin einzeln nach Hause gefahren werden können. Hierdurch wollen 
wir sicherstellen, dass niemand mit seinen Einkäufen alleine gelassen wird und falls 
gewünscht auch die entsprechend Unterstützung beim Ausladen erhält.  

 

 



 

Fahrzeiten aktuell: 

Wochentag  Abfahrtzeit  Abholort / Sammelstelle 

Dienstag  14.00   Leiningen, Bushaltestelle am Bauhof  

    

Den Bürgerinnen und Bürgern aus den Ortsteilen, Lamscheid, Sauerbrunnen und 
Schloß-Reifenthal steht dieses Angebot selbstverständlich auch zur Verfügung. Bei 
Bedarf / Interesse an einer solchen Transportmöglichkeit bitten wir die dortigen 
Anwohner bei gewünschtem Transport bis zum Vorabend der Fahrt um telefonische 
Kontaktaufnahme / Anmeldung. (730470 oder 0151/65121851). Diese Bürger werden 
dann unmittelbar auf dem Weg von Leiningen nach Emmelshausen abgeholt.  

Wer das Angebot nur für eine Wegstrecke in Anspruch nehmen möchte, kann dieses 
gerne tun.  

Ich möchte ausdrücklich darauf hinweisen, dass diese Fahrgelegenheit für alle 
Leininger Bürger -egal welchen Alters- angeboten wird und auch genutzt werden 
kann. Je nach Bedarf werden wird das Angebot nach einer gewissen Anlaufzeit 
anpassen, wobei jedoch die Belange der ehrenamtlichen Fahrer absolute 
Priorität haben werden.  

Uns allen sollte von Anfang an bewusst sein, dass der Erfolg eines solchen 
ehrenamtlichen Projektes ausschließlich vom Engagement der freiwilligen Fahrer 
abhängt, bei denen ich mich schon jetzt ganz herzlich für Ihre Bereitschaft und ihr 
Mithilfe bedanken darf. Weiterhin darf ich bereits jetzt darauf hinweisen, dass durch 
dieses zusätzliche Angebot gegenüber der Ortsgemeinde oder den Fahrern keinerlei 
Ansprüche bestehen und die Nutzung auf eigenes Risiko erfolgt.  

Vorschläge für andere Einsatzmöglichkeiten könnt ihr gerne per Mail: 
buergermeister.leiningen@web.de mitteilen. 


